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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis
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In einer flachen Senke im Übergangsbereich zwischen Grund- und Endmoräne stockt auf derzeit überstauten, wenig gestörten Torfen dieser 
Erlen-Bruchwald. Die lückige Krautschicht prägt die Sumpfsegge, aber auch Walzensegge und Flutschwaden kommen vor. Ein 
Grabensystem aus zwei Gräben, jeweils vom Weg bzw. der Stromtrasse kommend, quert die Biotopfläche. Derzeit sind die wahrscheinlich 
funktionslos gewordenen Gräben auf Grund der Überstauung allerdings nur schwer zu erkennen.
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Glyceria fluitans

Carex elongata Fraxinus excelsior Poa trivialis Ranunculus ficaria
Ranunculus lanuginosus


